
Metzenhausen, 14.12.2023 

Niederschrift 
über die Sitzung des 

Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Metzenhausen 
vom  22.November 2023 

 
Anwesend unter Vorsitz von: 
                               Ortsbürgermeister Werner Nick                                     

Beginn der Sitzung:         19.00Uhr 
Ende der Sitzung:             21.15Uhr 

Die Mitglieder: 

Werner Roth            Ratsmitglied u. 1.Beigeordneter   

Kurt Kilb            Ratsmitglied u. Beigeordneter 
Gerhard Klingels        Ratsmitglied 

Volker Klingels         Ratsmitglied 
Markus Klein              Ratsmitglied 

Joachim Hähn            Ratsmitglied    

 
 
Abwesend:     -entschuldigt 

              
             
           
 

 
 Ferner anwesend:   

Revierleiter H.Michel (bis TOP2) 

 
Die Ordnungsmäßigkeit der Einladung sowie die Beschlussfähigkeit des Ortsgemeinderates 
wurden festgestellt. Einwendungen wurden nicht erhoben. 

 
Tagesordnung -öffentlich- 

 
 
 

1) Genehmigung der Niederschriften der letzten Sitzung 
 Die Niederschrift der Sitzung vom  11.10.2023 lag allen Ratsmitgliedern im Vorfeld 
vor, es gab keine Beanstandung. Somit galt diese als genehmigt. 
 

 
2) Beratung und Beschlussfassung über den Forstwirtschaftsplan 2024 
 Zu diesem Tagesordnungspunkt informierte der anwesende Revierleiter Helmut 
Michel ganz ausführlich über Schwerpunkte im Wald, Preisentwicklung beim Holzverkauf 
etc.. 
Auf das sehr nasse Frühjahr folge im Spätjahr wieder eine trockene Phase, die die 40cm 
Durchfeuchtung bis November wieder aufbrauchte. Die Borkenkäfersituation ist noch nicht 
überstanden, jedoch bereitet sie bei uns kaum Probleme. Trotzdem aktuell viel Käferholz auf 
dem Markt, Bauholzpreise wegen niedrigen Bauanträgen auf tiefstem Stand, Käferholzpreise 
sinken weiter. Papierholzpreise sind aktuell stabil, Industrieholzpreise  geraten auch unter 
Druck. Für Brennholz herrscht extrem hohe Nachfrage, Mengenkürzungen sind notwendig. 
Die Aussicht 2024. Bauholz bleibt ein Problem, die Preise werden weiter fallen. Der Preis für 
Brennholz im Staatswald steigt von 68€/fm auf 73€/fm, im Gemei8ndewald von 48€/fm auf 
51€/fm (Gemeinden mit Eigenwald beteiligen sich nicht an der Preissteigerung).  
Die Mengen an Holzeinschlag in 2023 entspricht annähernd dem Plan. Die Fördersumme für 
2023 über 5800€ ist eingegangen. Der Haushalt 2023 ist eigentlich planmäßig verlaufen, mit 
einem voraussichtlichem Plus von 61750€. 
Im Anschluss auf den Rückblick 2023 stellt der Revierleiter den  Entwurf des Forstwirts- 
schafplanes 2024 vor. Er sieht die Freistellung der Eichenpflanzung vor. Hier müssen 10-15% 
nachgepflanzt zusätzlich werden. Die geplante Jungbestandspflege (Richtung Kirchberg 
rechts) war wegen Wetter nicht machbar daher nach 2024. 



 
 
 
Nach dem vorgelegten Forstwirtschaftsplan für das Haushaltsjahr 2024 betragen die 
  
 Nettoerträge     95150,00€ 
 Nettoaufwendungen    27800,00€ 
 
Es verbleibt ein Überschuss von 67350,00€. 
 
Der Ortsgemeinderat stimmt nach dem Vortrag dem Forstwirtschaftsplan 2024 zu. 
 
Maßnahmen, für die ein Zuschuss des Landes vorgesehen ist, dürfen erst begonnen werden, 
wenn die Zustimmung zum vorzeitigen Baubeginn vorliegt oder die Zuweisung bewilligt 
wurde. 
 
 Abstimmungsergebnis:  einstimmig   7 Ja-Stimmen 
 
3) Feststellung des Jahresabschlusses 2022 und Beschluss über die Entlastung 
 
1.Der Jahresabschluss 2022 der Ortsgemeinde Metzenhausen wurde am 16.10.2023 vom    
   Rechnungsprüfungsauschuss geprüft und mit folgenden Ergebnissen festgestellt: 
  
 1.Die Bilanzsumme beläuft sich auf 1.697.952,76€. 
 2.Die Kapitalrücklage weist einen Betrag von 1.381.426,57€ auf. Der Jahres-  
    überschuss beläuft sich auf 81.963,86€. Damit ist die Ergebnisrechnung    
    ausgeglichen 
 3.Der Ausgleich der Finanzrechnung ist mit einem Saldo aus ordentlichen und   
    außerordentlichen Ein- und Auszahlungen und den Auszahlungen zur planmäßigen 
    Tilgung von Investitionskrediten von 63.686,00€ gewährleistet. 
 
Der Jahresabschluss 2022 liegt jedem Ratsmitglied vor. Eine Ausfertigung des 
Prüfungsberichtes 2022 ist in der Beschlussvorlage als Anlage beigefügt. Der 
Rechnungsprüfungsausschuss empfiehlt, den Jahresabschluss in der vorgelegten Form 
festzustellen und dem Bürgermeister, den Beigeordneten der Verbandsgemeinde, dem 
Ortsbürgermeister und den Beigeordneten Entlastung zu erteilen. 
 
2.Der Jahresabschluss 2022 zum 31.12.2022 wird in der vorgelgten Form festgestellt (§114   
   Abs. 1, S. 1 GemO) 
 
  Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen werden, sofern keine  
  vorherige Zustimmung erfolgte, nachträglich genehmigt (§100 GemO). Soweit  
  Übertragungen von Haushaltsermächtigungen gem. §17 GemHVO erfolgt sind, stimmt der  
  Ortsgemeinderat diesen zu. 
 
 Abstimmungsergebnis:  einstimmig   4 Ja-Stimmen 
 
3.Dem Bürgermeister, den Beigeordneten der Verbandsgemeinde, dem Ortsbürgermeister und  
   den Beigeordneten wird Entlastung erteilt. 
 
 Abstimmungsergebnis:  einstimmig   4 Ja-Stimmen   



 
An den Beratungen nahmen der Ortsbürgermeister und die Beigeordneten nicht teil. Den 
Vorsitz führte das älteste anwesende Ratsmitglied Joachim Hähn. 
 
 
 
4) Beratung und Beschlussfassung über Gewährung eines Zuschusses nach  
    Energiesparrichtlinie 
 Antrag nach der Energiesparrichtlinie der Ortsgemeinde Metzenhausen vom  
 07.02.2019, geändert am 10.02.2023 sowie am 30.08.2023 
 
 Antrag auf Gewährung eines Zuschusses für den Austausch von einem Fenster und 
 einer Haustür: 
 
Der Antragsteller hat dem Antrag zwei Rechnungen der FH Fensterwelt GmbH vom 
19.05.2023 über den fachgerechten Austausch von einem Fenster und einer Haustür in dem 
Gebäude "Hauptstraße 12" beigefügt. Die Kosten lt. Rechnung belaufen sich auf insgesamt 
brutto 1.030,33€ für das Fenster bzw. 5.114,04€ für die Haustür. 
 
Nach § 5 Abs.8 der Förderrichtlinie beträgt die Förderung 250,00€ je Fenster und 500,00€ je 
Haustür bzw. Balkontür, höchstens jedoch 30 der Anschaffungskosten. Die Förderung ist 
gedeckelt auf maximal 2.500,00€ 
 
Bruttoinvestition 6.143,37€  30%   1.842,41€ 
       
      Höchstförderung    = 2.500,00€ 
  
      1x 250,00€        =    250,00€ 
      1x 250,00€        =    500,00€   
      Gesamtförderung  =    750,00€ 
 
Der Gemeinderat beschließt dem Antragsteller einen Zuschuss i.H.v. insgesamt 750,00€ 
zu gewähren. 
 
 Abstimmungsergebnis:  einstimmig   6 Ja-Stimmen   
 
An der Beratung und Beschlussfassung nahm das Ratsmitglied Gerhard Klingels wegen 
Sonderinteresse gemäß §22 GemO nicht teil.  
 
5) Unterrichtung und Verschiedenes 
 Zu diesem Tagesordnung informierte der Ortsbürgermeister über folgende Themen, 
bzw. folgende Themen wurden angesprochen und diskutiert. 
 
-Brennholz und Stillegungsfläche im Wald 
 Im direkten Anschluss an TOP 2 informierte der Revierleiter noch über folgende 
 Punkte:  Laut Vorgabe für die Gewährung des Zuschusses muss noch eine 
   Waldfläche von 2,9ha in Metzenhausen stillgelegt werden. Er schlägt 
   mit Begründung vor,  in Abt. 3+5 eine Fläche von  gesamt 3,1ha  
   stillzulegen.  



  Weiterhin informierte er das er noch einen kleinen Bestand an Birke und Erle
  für Brennholz zur Verfügung stellen könnte. Auf die Frage zum Preis schlugen 
  die Ratsmitglieder für Birke 25€/rm und für die Erle 20€/rm vor  
 
Zu beiden Punkten waren die Ratsmitglieder einstimmig dafür, dies so zu realisieren. 
 
-Zuschuss Bücherei Ober Kostenz 
 Hier stellte der Ortsbürgermeister die Frage ob weiterhin der Zuschuss für die 
Bücherei in Höhe von 100€ in Ober Kostenz gewährt werden. Nach kurzer Diskussion 
stimmten die Ratsmitglieder einstimmig zu, den Zuschuss weiterhin zu gewähren. 
 
-Zukunftscheck Ortsgemeinde 
 Hier informierte der Ortsbürgermeister über das Schreiben der Kreisverwaltung zu 
Thema Zukunftscheck mit dem Vermerk das das Thema nach den Kommunalwahlen 2024 
wieder angegangen wird. 
 
-Feldwege freischneiden 
 Hier informierte der Ortsbürgermeister über einen Termin Ortsbesichtigung "Feldwege 
die freigeschnitten werden müssen", mit David Gass. 
 
 
 
 
-Erschließung Baugebiet 
 Der Ortsbürgermeister informierte, das er dieses Thema in der nächsten Sitzung 
ansprechen will und bat die Ratsmitglieder, sich eine Meinung dazu, bis zu dieser Sitzung zu 
bilden. 
 
-Mieter Gemeindehaus 
 Im Spätjahr hat Fr. Misselhorn angefragt, ob es möglich sei sich im Gemeindehaus 
einzumieten. Sie möchte dort Unterlagen, Dokumente ablegen und bei Bedarf die 
Räumlichkeit als Ausweichquartier nutzen. Damals hatten die Ratsmitglieder nichts dagegen. 
Auch nach Rücksprache mit der Finanzabteilung der VG spricht nichts dagegen. Der 
Ortsbürgermeister nimmt nochmal Kontakt mit Fr. Misselhorn auf, sowie mit einer 
Installationsfirma die die Elektroverkabelung in Ordnung bringen muss. Aktuell ist der 
Stromversorgung zum oberen Geschoss abgeklemmt. 
 
 
Da keine weiteren Themen an diesem Abend mehr anstanden, bedankte sich der 
Ortsbürgermeister bei den Ratsmitgliedern für die konstruktive und faire Zusammenarbeit an 
diesem Abend, sowie im gesamten Jahr 2023, und schloss gegen 21.15Uhr die Sitzung. 
 
 
 
 


